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Aus dem Rechnungsbüchlein
für Radiohörer
1. Die 702 000 Radiokonzessionäre

zahlen jährlich 10% Millionen
Franken, wovon 2,9 Millionen für
die Programmgestaltung ausge^
geben wurden. Wieviele Räpplein
der 15 Franken Konzessionsgebühr
wurden also für das Programm
verwendet?
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schafft festliche Stimmung!
Durch alle einschlägigen Geschäfte
BEZUGSQUELLEN DURCrhLATELTIN A.G. ZÜRICH

2. Für den Nachrichtendienst bekommt
die Depeschenagentur jährlich
146000 Franken. Wie teuer kommt
also die Nachricht zu stehen, dah
der Zentralvorstand des
Kaninchenzüchterverbandes die Vorteile der
Schweizerschäggen mit denen der
Blauwiener eingehend verglichen
habe, aber noch zu keinem endgültigen

Entscheide gelangt sei?

BAD PAGAZ
HOTEL LATTMANN

3. Wieviel Kapital ist in jedem der
12 365 Buchstaben der
Konzessionsschrift investiert, wenn die
PTT dafür jährlich 4,2 Millionen
Fr. zurückbehält, und wenn man
einen Zinsfufj von 2% % annimmt?

4. Der Radioapparat der Frau Fegnest
läuft jährlich 556674 Stunden.
Wieviele Stunden täglich belästigt also
die Besitzerin durchschnittlich die
gesamte Nachbarschaft mit ihrem
Fortissimobetrieb? AbisZ

Gang guet
Im

Büffet Bärn
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Aus ctsm l^sclinungsvüe

1. »is 702 000 ksciiokonzsszionsrs
zslilsn jslirlicli 10'/^ /Villionsn
l^rsnlxsn, wovon 2,9 /Villionsn lür
ciis progrsmmgsstsltung suzgs^
gslzsn wurcisn. Wisvisls ksoolsin
cisr 15 Pranken X.onzs5zion5gsoülir
wurcisn sizo iür cis5 Programm vsr-
wsncist?
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»ctisktl tesliictie Slimmuris;!

2. pür cisn t>Iscliriclitsnciisn;t kskommt
ciis vsossclisnsgsnlur jslirlicli
146000 prsnksn. Wis tsusr lcommi
s>5o ciis r>Iscliriclit zu sislisn, cisi)
cisr 21sntrslvor5tsnci ciss Xsninclisn-
zücntsrvsrlzsnclsz ciis Vorteils cisr

Zcliwsizsrzclisggsn mit cisnsn cisr
IZlsuwisnsr singsnsnci vsrgliclisn
lislzs, aksr nocii zu keinem sncigül-
ligsn ^ntzcnsicis gelangt sei?

«07t-z l^77i>I^t',

z. Wisvisl Kapital izt in jsclsm clsr
12Z65 IZuciiztscisn cisr Xonzss-
5ion55cnrilt investiert, wsnn clis
PII clstür jälirlicli 4,2 /Viiiionsn
pr. zurückoeliält, uncl wsnn msn
sinsn Hinslul) von 2^ annimmt?

4. vsr kscliosoosrst cisr prsu psgnszt
Isull jälirlicli 5566'/^ 5tuncisn. Wis-
visls Ztuncisn tägiicli c>sis5tigt also
ciis kszitzsrin clurclisclinittlicli ciis

gszsmts >>Isclic>sr5clistt mit ilirsm
portizzimooslrislz? Abisl

Iiir,

Soffst Särri
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